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Hintergrund 
B u nd  u nd  L ä nd er hab en d ie V erab sc hied u ng d es E u ropä isc hen 

Q u alif ik ationsrahmens f ü r L eb enslanges L ernen ( E Q F -L L L )  im A pril 2 0 0 8  

zu m A nlass genommen, einen b ild u ngsb ereic hsü b ergreif end en 

Deu tsc hen Q u alif ik ationsrahmen ( DQ R )  zu  erarb eiten. H ierzu  w u rd e ein 

A rb eitsk reis v on A k teu ren au s u ntersc hied lic hen B ild u ngsb ereic hen 

geb ild et, in d em au c h d ie H R K  v ertreten ist. G emä ß  d er E mpf ehlu ng d es 

E u ropä isc hen P arlaments u nd  d es R ates w ollen B u nd  u nd  L ä nd er d en 

DQ R  b is E nd e d es J ahres 2 0 1 0  mit d em E Q F  v erk nü pf en u nd  b is 2 0 1 2  

alle Qualifikat io n s n ac h w eis e ( Z eu gnisse, U rk u nd en u sw .)  mit einem 

V erw eis au f  d as j ew eilige E Q F -Niv eau  v ersehen. 

 

I m F eb ru ar 2 0 0 9  w u rd e ein E ntw u rf  f ü r eine M atrix  au s Niv eau stu f en 

u nd  Desk riptoren als R ef erenz f ü r d ie E inord nu ng v on Q u alif ik ationen 

v orgelegt. V ier f ac hlic he A rb eitsgru ppen ( M etall/ E lek tro, I T , G esu nd heit, 

H and el)  hab en u nter B eteiligu ng v on H oc hsc hu lv ertretern d iese M atrix  

au f  ihre T au glic hk eit f ü r d ie Z u ord nu ng v on Q u alif ik ationen getestet u nd  

F olgeru ngen f ü r ein transparentes u nd  q u alitä tsgesic hertes 

Z u ord nu ngsv erf ahren gezogen. Der b ev orstehend e A b sc hlu ss d ieser 

T estphase ist A nlass f ü r d en S enat d er H R K , d en E ntw ic k lu ngsstand  

k ritisc h zu  k ommentieren u nd  E mpf ehlu ngen f ü r d en w eiteren P rozess 

zu  geb en. 

 

D er D Q R  a l s T ra nsp a renz instrum ent 
I n seiner d erzeitigen F assu ng  w ird  d er DQ R  au s S ic ht d er 

H oc hsc hu lb ild u ng d em eigenen A nspru c h nic ht gerec ht, 

b ild u ngsb ereic hsü b ergreif end es T ransparenzinstru ment zu  sein. 

� Die spezif isc he w issensc haf tlic he P rob lemlö su ngsk ompetenz ist als 

Q u alif ik ationsanspru c h au f  d en hö heren Niv eau s zu  u nd eu tlic h 

f ormu liert. Die Desk riptoren au f  d en Niv eau s 5 -8  stellen 

u ntersc hied lic h f ormu lierte A nf ord eru ngen an b eru f lic he u nd  

hoc hsc hu lisc he B ild u ngsgä nge neb eneinand er, d eren V erhä ltnis 

zu einand er v ö llig u nk lar ist ( z.B . Niv eau  6 , W issen: „ u mf assend es, 

spezialisiertes u nd  sy stematisc hes W issen au f  d em neu esten 

E rk enntnisstand  in einem od er mehreren S pezialgeb ieten eines 

w issensc haf tlic hen F ac hs“  b zw . „ u mf assend es b eru f lic hes W issen in 

einem strategie- u nd  innov ationsorientierten b eru f lic hen 

T ä tigk eitsf eld “ ) . 

� Die B egrif f sd ef initionen u nd  G rad u ieru ngsparameter sind  zu  u nk lar 

f ü r trennsc harf e u nd  plau sib le Z u ord nu ngen. E ntsprec hend  orientiert 

sic h d ie Z u ord nu ng primä r nic ht sac hlogisc h an d en Desk riptoren, 

sond ern an politisc hen Z ielen, w as zu  B and b reiten v on b is zu  d rei 

Niv eau stu f en in d en V orsc hlä gen d er E x perten f ü hrt. 

� E in v erlä sslic hes u nd  hand hab b ares Z u ord nu ngsv erf ahren f ü r 

spezif isc he E inzelq u alif ik ationen ist angesic hts ihrer V ielzahl in d en 

B ild u ngsb ereic hen u nd  d er H eterogenitä t ihrer O rd nu ngsmittel nic ht 

ab sehb ar. 

� Die f ac hlic hen A rb eitsf eld er ( Domä nen) , au f  d ie d ie j ew eiligen 

K ompetenzen b ezogen w erd en, sind  in d en Desk riptoren v ö llig 

u nb estimmt, sod ass sehr b reit u nd  sehr eng gef asste Q u alif ik ationen 
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nic ht zu  u ntersc hied en sind  ( z.B . I nf ormatik stu d iu m u nd  

W eiterb ild u ng in Datenb ank en) . 

 

K o nseq uenz en der a k tuel l en E ntw ic k l ung 
W enn d er DQ R  in seiner d erzeitigen F orm u nd  angesic hts d er 

erw eiterten A nsprü c he, d ie an ihn herangetragen w erd en 

( G leic hw ertigk eit v on B ild u ngsb ereic hen, R ef erenz f ü r 

P rogrammentw ic k lu ng u nd  in Z u gangsf ragen sow ie Neu b estimmu ng 

v on B ild u ngszielen) , in K raf t tritt, sind  negativ e K onseq u enzen f ü r d en 

H oc hsc hu lb ereic h zu  erw arten: 

� Der S tellenw ert v on f orsc hu ngs- u nd  entw ic k lu ngsb ezogenen 

K ompetenzen, d ie in einem S tu d iu m erw orb en w erd en u nd  d ie 

w eitgehend  au f  w issensc haf tlic h generiertem W issen, F ä higk eiten 

u nd  F ertigk eiten b asieren, w ü rd e gegenü b er d en in d er 

B eru f sb ild u ng erw orb enen K ompetenzen sink en. 

� Das P rof il d er H oc hsc hu lb ild u ng als w issensc haf tlic he Q u alif ik ation 

zu m S c hö pf en neu en W issens neu er M ethod en u nd  neu er 

P rob lemlö su ngen w ü rd e gesc hw ä c ht. 

� Der Dru c k  zu r Deregu lieru ng d es Z u gangs zu m H oc hsc hu lb ereic h 

w ü rd e so groß , d ass realistisc he A nf ord eru ngen an d ie 

V orq u alif ik ation au s d em B lic k  geraten u nd  S tu d ierend e w ie 

H oc hsc hu len ü b erf ord ert w ü rd en. Notw end ige Nac hq u alif ik ationen 

w ä ren nic ht leistb ar u nd  d as Q u alitä tsniv eau  v on L ehre u nd  S tu d iu m 

mü sste sink en. 

 

P ro f il e der B il dungsb ereic h e z um  A usga ngsp unk t 
neh m en 
Die u ntersc hied lic hen P rof ile d er B ild u ngsb ereic he mü ssen als 

A u sgangspu nk t einer b ild u ngsb ereic hsü b ergreif end en V erstä nd igu ng 

gew ä hlt w erd en. F ü r d ie d eu tsc he H oc hsc hu lb ild u ng sollte d er DQ R  d en 

Q u alif ik ationsrahmen f ü r d ie d eu tsc hen H oc hsc hu lab sc hlü sse 

einb eziehen: E r b enennt f ac hü b ergreif end e Desk riptoren f ü r mehr als 

1 0 .0 0 0  d eu tsc he S tu d iengä nge sow ie f ü r d ie P romotion, d ie zu d em 

international mit 4 6  B ologna-S taaten ab gestimmt sind  u nd  d eren 

E inhaltu ng in au f w ä nd igen A k k red itieru ngsv erf ahren f ü r einzelne 

P rogramme u nd / od er L ernorte ü b erprü f t w ird .  

� I n d er S c hu lb ild u ng u nd  in d er B eru f lic hen B ild u ng sollten eb enf alls 

R ahmenw erk e erarb eitet w erd en, d ie d as P rof il d es j ew eiligen 

B ild u ngsb ereic hs v erd eu tlic hen u nd  f ü r d ie u ntersc hied lic hen 

Q u alif ik ationen prof ilgerec hte Desk riptoren sow ie eine 

nac hv ollziehb are E inord nu ng b ieten. S ie k ö nnen d ann au c h R ef erenz 

f ü r d ie E ntw ic k lu ng v on Q u alif ik ationsprogrammen u nd  f ü r 

R ef ormd eb atten sein. 

� E s sollten Q u alitä tssic heru ngssy steme entw ic k elt, b zw . b estehend e 

S y steme d ok u mentiert w erd en, d ie d as E rreic hen d er in d en 

Desk riptoren b esc hrieb enen Q u alif ik ationsziele in d en 

B ild u ngsgä ngen v erlä sslic h u nd  transparent ü b erprü f en. 

� A u f  d ieser G ru nd lage k ö nnen d ie j ew eiligen T eilsy steme ins 

V erhä ltnis gesetzt u nd  Z u ord nu ngsv erf ahren, d ie au f  gegenseitigem 

V ertrau en b asieren, entw ic k elt w erd en. Dazu  w erd en d ie 
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b ereic hsspezif isc hen R ahmenw erk e u nd  d ie 

Q u alitä tssic heru ngssy steme v on b ild u ngsb ereic hsü b ergreif end en 

T eams b egu tac htet. 

� Die H oc hsc hu len w erd en gemeinsam mit d er 

K u ltu sministerk onf erenz ihren Q u alif ik ationsrahmen in d er 

P erspek tiv e d er b ild u ngsb ereic hsü b ergreif end en V erstä nd igu ng 

w eiterentw ic k eln. 

 

Der P rozess d er E rarb eitu ng d es DQ R  mu ss so gestaltet w erd en, d ass 

d ieser au c h v on d en H oc hsc hu len ak zeptiert w erd en k ann. Dies k ann 

nö tigenf alls lä nger d au ern als geplant. E s mu ss b esser gelingen, sic h 

b ild u ngsb ereic hsü b ergreif end  zu  v erstä nd igen u nd  d ie u ntersc hied lic hen 

A k teu re j ew eils angemessen zu  b eteiligen. 


